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Aktuelles
Weitergeben statt wegschmeißen
Ein Fairteiler ist eine Stelle, zu der alle Lebensmittel bringen
und kostenlos von dort mitnehmen dürfen.

Foto: hw

Inklusiv & nachhaltig
»Wiesn für alle« feiert kleines Jubiläum

Trommelgruppe. Zum Jubilä-
um gibt es ein besonderes
Highlight: »DieMünchner Ru-
hestörung« wird gemeinsam
mit den Trommlern und
Trommlerinnen ein eigens
komponiertes Stück präsen-
tieren. Natürlich wird auch
für das leiblicheWohl bestens
gesorgt sein, denn bayerische
Schmankerl gehören natür-
lich zum Oktoberfest dazu.
Das umfangreiche und stets
köstliche Buffet besteht aus
geretteten und gespendeten
Lebensmitteln und Geträn-
ken. Ehrenamtliche Helfer
sorgen dafür, dass der kulina-
rische Aspekt des Festes nicht
zu kurz kommt. Der Eintritt
ist frei, damit alle mitfeiern

können. Wer kann, wird um
eine freiwillige Spende für
den Erhalt des Vereins gebe-
ten.

Wissenswertes über
Foodsaving & More

2022 wurde der Verein von
Carmen Nolte und weiteren
Mitstreitern ins Leben geru-
fen. Lebensmittel retten ge-
hört für die engagierte
Münchnerin aber schon viel
länger zum täglichen Leben.
Dabei geht es ihr vor allem
auch um den Aspekt der
Nachhaltigkeit. Aber auch der
soziale Aspekt kommt bei ih-
rem Projekt nicht zu kurz,
denn dank der geretteten Le-
bensmittel brauchen Bedürf-
tige nicht auf gesunde Le-

bensmittel zu verzichten. Die
ehrenamtlichen Mitstreiter
von Foodsaving &More holen
unter anderem aus Lebens-
mittelmärkten ausrangierte
Ware ab, die sie dann an Be-
dürftige, soziale Einrichtun-
gen und an Fairteiler-Statio-
nen liefern. Von dort wird die
Ausgabe der Lebensmittel or-
ganisiert.
Auch für ihren eigenen Be-
darf dürfen sich die Ehren-
amtlichen Lebensmittel mit-
nehmen. Aktiv ist der Verein
Foodsaving & More in ganz
München und ist darüber hi-
naus auch deutschlandweit
in vielen Regionen vertreten.
Mehr Infos zum Verein und
seinen Aktivitäten findet
man unter https://foodsaving
andmore.de.

Zünftig, bayerisch und für al-
le, egal, wie groß der Geld-
beutel ist: »Die Wiesn für al-
le!« Foto: hw

Fortsetzung von der Titelseite

Virtuoser Sommerausklang
Musik für Emmaus – Spenden erbeten

HARLACHING (red) · Das
Duo Starke-Agnès, be-

reits mehrfach in der Reihe
»Kultur in Emmaus« zu Gast,
kehrt für einen weiteren Kon-
zertabend nach Harlaching
zurück.
Zu sehen und zu hören sind
sie am Freitag, 18. September,
um 19.00 Uhr im Gemeinde-
saal der Emmauskirche am
Laurinplatz.
Seit mittlerweile fünf Jahren
musizieren der Klarinettist
und Tenor Konstantin Starke
und der Pianist Giorgio Agnès
gemeinsam und präsentieren
anlässlich ihres Jubiläums ein
abwechslungsreiches Pro-
gramm voller musikalischer
Kontraste, besonderer Mo-
mente und überraschender
Ideen. Freuen darf man sich

außerdem auf das neue Kon-
zertkonzept, das die Zuhörer
auf besondere Weise einbin-
det und sie Teil der Musik

werden lässt. Ein Getränke-
verkauf findet in der Pause
statt. Der Eintritt ist frei,
Spenden werden erbeten.

Auf ein Musik-Schmankerl darf man sich mit zwei Ausnah-
mekünstlern in Harlaching freuen. Foto: Duo Starke-Agnés

Repair-Café
RAMERSDORF (red) · Am
Samstag, 19. Septem-

ber, ist es wieder soweit: Im
Gemeindehaus der Gustav-
Adolf-Kirche (Hohenaschauer
Straße 3) findet von 14 bis
17 Uhr das erste Repair-Café
nach der Sommerpause statt.
Rund 20 Diplom-Ingenieure,
Schneiderinnen und Zweirad-
Experten unterstützen die
Gäste bei der Reparatur ihrer
Lieblingsgegenstände.
Zudem können alle Gäste mit
ihrer Spende vor Ort viel
Gutes tun: 100 Prozent der
Spenden kommen sozialen
Projekten in und um das
Gemeindegebiet zugute, und
helfen dort, wo die Hilfe
derzeit am dringendsten
gebraucht wird. Trotz der
großen Zahl der Helfer kann
es zuWartezeiten kommen,
die die Gäste bei Kaffee &
Kuchen verbringen können.

Handwerksbetrieb Bauer  
Aus Liebe zum Handwerk! 
Sanieren - erhalten - erneuern 
Wir führen folgende Arbeiten aus: 
Treppen-, Blk.-, Garagen-, Terras-
sen-Sanierung, Abdichtg.  System, 
fugenlose Steinteppich-Verlegung.

Rufen Sie unverbindlich an und 
wir beraten Sie gerne vor Ort.

Telefon 08 21 / 20 92 16 27  
Mobil 01 74 / 8 01 96 41  

E-Mail: FTBauer@outlook.de
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MARTIN KLIMESCH
FA f. Miet- u. Wohnungseigentumsrecht
Erbrecht · Verwaltungsrecht · Baurecht
Ismaninger Straße 52 · 81675 München
T. (089) 472555 · Fax (089) 4703538

Bebauungsplan
Frage: Die wollen mir ein Ge-
werbegebiet direkt vor meine 
Nase setzen! Unsere Siedlung 
möchte das nicht, zumal auch 
wertvolle Biotope zerstört wür-
den. Dabei gibt es viel geeigne-
tere Alternativstandorte. Kann 
ich als betroffener Grundstücks-
eigentümer bzw. ein anerkann-
ter Umweltverband den Bebau-
ungsplan angreifen?
Antwort: Ja! Sowohl im Bebau-
ungsplanverfahren als auch im 
Straßenfachplanungsverfahren 
müssen Alternativstandorte 
und Alternativtrassen geprüft 
werden, vgl. VGH Mannheim, 
BauR 2023, 46; OVG Koblenz, 
NVwZ-RR 2013, 586. Gibt es 
eine eindeutig geeignetere 
(„schonendere“) Planungsvari-
ante, ist der Bebauungsplan 
bzw. Planfeststellungsbe-
schluss abwägungsfehlerhaft, 
vgl. VGH München, BeckRS 
2012, 54819.

Rechtsanwalt Martin Klimesch
FOCUS Top Anwalt
Er ist Fachanwalt für Miet- und 
Wohnungseigentumsrecht in der 
Kanzlei Klimesch & Kollegen.

Klimesch hat Recht
Mit Rechtsanwalt Martin Klimesch

Wir kümmern uns!
Tag + Nacht
erreichbar

Telefon 0 89/2 319902

Meisterbetrieb
seit über 60 Jahren

Rathausplatz 7a · 85579Neubiberg
Tel. 089/ 6010636 · Fax 6012324
info@dachdeckerei-hepting.de
www.dachdeckerei-hepting.de


